
Ich gehe zur Wahl, weil alle
etablierten politischen Parteien
mein Vertrauen verloren haben.
Die meisten Bürger waren mit den Arbeitsergebnissen
der etablierten Parteien von Jahr zu Jahr und von
Regierung zu Regierung unzufriedener. Deshalb sind
viele von uns zuletzt gar nicht mehr zur Wahl gegangen.
Das aber bedeutet, dass unsere Demokratie
gescheitert ist!

Ich wähle deshalb nicht mehr
länger das geringere Übel.

Eine Privatinitiative

von Karl Fisch



Sie möchten wissen, wer ich bin?
Ich heiße Karl Fisch und bin Mensch, Mitbürger und Ihr Nachbar.
Mehr über mich erfahren Sie durch meinen Blog im Internet: www.glotzbox.de
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Ich wähle keinen Koalitionspartner und keine Regierung, ich wähle nicht strategisch „die
Freiheit“ „für mehr Jobs“ und „gerechtere Löhne“. Ich wähle mit den Piraten die öffentliche
konstruktive Debatte über Sachthemen und ein kollektives Lernen und ehrliches Bemühen
in der parlamentarischen Arbeit. Ich wähle neue junge Ideen und Konzepte, technische und
organisatorische Kompetenz und die Entschleunigung, die eine funktionierende Demokratie
nun einmal braucht.

Deshalb wähle ich dieses Mal die Piraten-Partei.Deshalb wähle ich dieses Mal die Piraten-Partei.

*Ich wähle deshalb die Piraten*
Ich wähle die Piraten, weil sie Joseph Weizenbaum kennen und
Albert Einstein ernst nehmen. Denn diese beiden haben uns schon
vor sehr langer Zeit den einzigen Weg beschrieben, der uns zu
neuen und beständigen Lösungen führt: „

“

Wir können keine
Probleme lösen mit dem selben Denken, das wir nutzten als
wir die Probleme schufen.

*Ich wähle deshalb die Piraten*
Weil sie mehr Fragen haben als Antworten und weil sie sich die
Zeit nehmen, die gute Antworten nun mal brauchen. Ich wähle die
Piraten weil sie einen öffentlichen Dialog führen und Transparenz
zeigen, deshalb wähle ich in diesem Jahr die Piraten-Partei.
Die Lösungen der etablierten Parteien haben sich ALLE als ungeeignet heraus gestellt,
„den Nutzen für das deutsche Volk zu mehren und Schaden von ihm abzuwenden". Dass
wir in der Krise bis jetzt gut da standen, war keine Leistung der Politik oder der Banken,
sondern der Bürger in diesem Land: die moderaten Lohnabschlüsse in der Vergangenheit,
die Exportorientierung der Unternehmen und das Verantwortungsgefühl der meist
inhabergeführten mittelständischen Unternehmen haben uns bisher wirksam geholfen.

*Ich wähle deshalb die Piraten*
Weil sie sich einsetzen für eine bessere Welt ohne nach Posten,
Pöstchen und Macht zu schielen, aus leidenschaftlicher
Begeisterung und reiner Überzeugung heraus, so wie es ihre
Urväter einst taten, als sie für die Demokratie kämpften und für
die Mitbestimmung ihr Leben riskierten.
Das Verhalten der etablierten Parteien, gepaart mit der Überheblichkeit der halbwissenden
Spezialisten hat uns von einer Krise in die nächste gestürzt und seit Jahrzehnten keine
einzige stabile Lösung geliefert für auch nur eine einzige unserer Aufgaben und Probleme.

*Ich wähle deshalb die Piraten-Partei*
Ich wähle die Piraten, weil sie derzeit die einzige Chance sind,
diese festgefahrene und verstaubte Demokratie neu zu beleben.

Schnelle Antworten aus einem fest gefügten aber völlig überholten Weltbild heraus haben
uns die etablierten Parteien in den letzten Jahren geliefert. Die Politiker nur
noch aus der selbst verursachten Not heraus, statt aus einer unveräußerlichen
Überzeugung heraus vorausschauend zu wie es uns die Väter lehrten.

reagierten

agieren,

Der kalte Krieg der Militärblöcke war eigentlich vorbei. Er soll nun, nach dem Willen unserer
aktuellen Führungseliten, durch einen Krieg der Wirtschaftsblöcke ersetzt werden. Sie
haben es noch nicht gemerkt: Die Probleme Deutschlands und der Welt lassen sich nicht
durch zentralistische Monsterbürokratien im globalen Konflikt und Wettbewerb lösen.


